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Was empfehlen Sie Meißnern und
Gästen für die Adventszeit in Mei-
ßen?
Die Meißner Angebotsvielfalt, die das
ganze Jahr über unsere Stadt berei-
chert, verdichtet sich besonders im
Advent - da ist allerorts Stimmungs-
volles zu erleben. Wenn ich an unsere
Jüngsten denke, ist die Ausstellung
im Stadtmuseum „Sandmann, lieber
Sandmann…“ natürlich ein Muss. Die
Ausstellung bricht gerade sämtliche
Besucherrekorde - das Museumsteam
hat hier genau das richtige Finger-
spitzengefühl bewiesen und wird
nun für die unermüdliche Arbeit mit
vielen Besuchern belohnt. Im Übri-
gen jung und alt zugleich. Die Aus-
stellung lohnt sich. Kindern und El-
tern empfehle ich auch die Vorstel-
lungen in unserem Stadttheater. Zu
einem gelungenen Adventstag ge-
hört auch der Besuch der Meißner
Weihnacht mit Fensteröffnung am
Adventskalender und täglicher Verlo-
sung. Wem es draußen zu kalt ist, der
kann im Familienfreizeitbad Wellen-
spiel Kraft im warmen Bad oder bei
einem Saunagang tanken. Eine Wan-
derung durch die Weinberge mit hei-
ßem Tee im Rucksack mit Blick auf
das vorweihnachtliche Meißen ist
auch immer ein Erlebnis. Hinzu kom-
men weitere Angebote der Kirchen,
des Ateliers Ehret, das Adventswo-
chenende in der Manufaktur MEIS-
SEN und nicht zuletzt die Weih-
nachtskonzerte und die Dommusik.
All dies bietet Zeit zur Besinnung und
für Ruhe. Denn dies empfehle ich
auch einem jeden, die Zeit im Advent
einfach in Ruhe zu genießen.
Unter Ihren zahlreichen Terminen in
2012 - welchen haben Sie zuvorderst
im Gedächtnis?
Es gab viele Termine ganz interne,
die einem niemals aus dem Gedächt-
nis gehen werden, sei es wegen Ku-
riositäten am Besprechungstisch
oder auch wegen nichtalltäglicher
Besprechungsinhalte. Und dann gab
es zahlreiche öffentlich Termine, von
denen ich selbst noch tagelang, ja
auch jahrelang begeistert bin. Für
2012 ist das der Elbekirchentag. Zu-
nächst ein ganz normaler Termin,
dann aber ein Erlebnis mit so viel
Mehrwert für uns als Elbanrainer und
Stadt an der Elbe, dass ich tatsächlich
bis heute beeindruckt bin. Erst zum
Elbekirchentag wurde im zehnten
Jahr nach dem Augusthochwasser
2002 noch einmal bewusst, wie sehr
unser Fluss Elbe Fluch und Segen zu-
gleich ist. Während wir an der Elbe
den Elbenkirchetag feierten, ich auf
die Elbe schaute und mir ausrechne-
te, dass da gerade bei Normalge-
schwindigkeit 100 Kubikmeter Was-
ser, das sind ca. 700 Badewannen
voll, in jeder Sekunde an uns vorbei-
fließen - unter Normalumständen,
habe ich mir gedacht: Welch eine Na-
turgewalt - schön aber auch bedroh-
lich. Sofort konnte ich mich in die La-
ge, auch die eigene persönliche vor
zehn Jahren zurückversetzen, als sich
die Natur besonders laut und zerstö-
rerisch meldete. Und ich habe in die-
sem Moment mit großer Ehrfurcht
daran gedacht, wie aus der damali-
gen Zerstörung, Not und Angst, bis
heute unvergessene gegenseitige
Hilfe wuchs. Millionen Menschen be-
sannen sich damals gemeinsam ver-
lorener Werte, wie der Nächstenliebe,
das was uns Christen wichtig ist.
Werden Sie denn überhaupt Zeit fin-
den, die Meißner Advents- und Weih-
nachtszeit zu genießen?
Ich genieße schon allein täglich den
Gang über den Weihnachtsmarkt in
der Mittagspause oder auf dem Weg
zu Terminen. Wenn um 17 Uhr das
Bühnenprogramm zu hören ist und
ich sehe, wie viele Gäste vor der Büh-
ne stehen und wenn ich am Wochen-
ende nach Meißen komme und die
vielen Besucher erlebe, dann bin ich
einfach dankbar und froh über das
was gemeinsam von vielen Akteuren
hier in der Stadt geschaffen wird. Ich
freue mich besonders auf den 18. De-
zember, an diesem Abend werde ich
zusammen mit meinem Amtskolle-
gen aus Fellbach, Christoph Palm, die
Meißner Weihnacht besuchen und
wir werden uns garantiert Zeit neh-
men, sie auch zu genießen, am Ende
des großen Städtepartnerschaftsjubi-
läumsjahres 25 Jahre Meißen-Fell-
bach.
Haben Sie Pläne für die Advents- und
Weihnachtszeit?
Mein dichtgedrängter Terminkalen-
der lässt es leider nicht immer zu, die
Zeit ausgiebig mit Familie und Freun-
den zu verleben. Umso mehr genieße
ich dann die Tage, in denen die Fami-
lie beisammen ist, wenn die Kinder
zu Besuch kommen, oder wir unsere
Freunde besuchen. Dann zählen we-
niger die Größe oder Anzahl der Ge-
schenke, sondern die gemeinsam
verbrachte Zeit. Meine Frau
schmückt das Haus, wir gehen mit
unserem Hund durch die Winterland-
schaft spazieren oder schlendern
abends durch das festlich erleuchtete
weihnachtliche Meißen.
Und was wünschen Sie den Meiß-
nern?
Vor allem wünsche ich ihnen Ge-
sundheit und Zufriedenheit; ich wün-
sche ihnen, dass sie sich Zeit für Fa-
milie und Freunde nehmen können.
Allen Meißnern wünsche ich eine ge-
segnete und besinnliche Advents-
und Weihnachtszeit sowie einen gu-
ten Start ins neue Jahr. Für 2013 wün-
sche ich uns allen Mut und Zuversicht
für die kommenden Herausforderun-
gen.
www.stadt-meissen.de
Mit Oberbürgermeister Olaf Raschke im Gespräch
Advent in Meißen
Die Adventszeit lässt sich auch zu einem Bummel in und um Meißen nutzen. Foto: Stadt Meißen
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Jeden ersten Dienstag im Mo-
nat führt der Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke eine Bürger-
sprechstunde durch.
Die Gespräche mit den Bür-
gern sind für ihn ein enorm
wichtiger Teil seiner Amtsge-
schäfte.
Bürger können im persönli-
chen Gespräch Anliegen, Wün-
sche und Probleme vorbrin-
gen.
Die nächste OB-Sprechstunde
findet am Dienstag, 8. Januar
2013 von 15 bis 17 Uhr im Rat-
haus am Markt 3 statt. Interes-
sierte Bürger melden sich bitte
unter der Rufnummer 03521
467206 im Sekretariat des
Oberbürgermeisters unter







OB Olaf Raschke lädt für
den 8. Januar ein.
Foto: Stadt Meißen
Die selbstständige Gemeinde Za-
schendorf wurde am 1. Januar 1912
nach Meißen eingemeindet. Die Ers-
terwähnung des Ortes geht auf das
Jahr 1350 zurück, damals Zcaslawen-
dorf genannt. Der Name ist Beispiel
der Vermischung von slawischen und
deutschen Wörtern. Hinsichtlich der
Siedlungsform gehört Zaschendorf
zu den Gassendörfern mit gewann-
ähnlicher Block- und Streifenflur.
1435 wird das in adligen Besitz be-
findliche Vorwerk Zaschendorf an
den Rat zu Meißen verkauft, der das
Gut verpachtete und die Einnahmen
zur Unterhaltung der Elbbrücke und
Frauenkirche verwendete. Bis 1836
unterstand Altzaschendorf deshalb
der Gerichtsbarkeit der Stadt Meißen.
Der Kurfürst August legte zur Abrun-
dung seines Jagdreviers im Moritz-
burger Forst das Dorf Kreyern wüst.
1556/57 siedelte er deshalb 13 Bau-
ernfamilien aus Kreyern um, was zur
Dorferweiterung (Neuzaschendorf)
führte. Die Straßenbenennung Krey-
erner Straße erinnert an die Umsied-
lung. Neuzaschendorf gehörte hin-
sichtlich der Gerichtsbarkeit bis 1836
zum Amt Moritzburg, das eben den
Wettinern unterstand. Am 21. Mai
1840 kam es zur Wahl eines gemein-
samen Gemeinderates von Alt- und
Neuzaschendorf und damit zur Bil-
dung der politischen Gemeinde Za-
schendorf. Für das Jahr 1748 sind fol-
gende Einwohner genannt: 3 beses-
sene Mann, 4 Gärtner, 2 Häusler auf 3
5/6 Hufen für Altzaschendorf, 19 be-
sessene Mann auf 7 ¾ Hufen für Neu-
zaschendorf (hierbei ist zu beachten,
dass nur die Eigentum Besitzenden
aufgeführt sind). 1871 gab es 233
Einwohner, 1890 waren es 343 und
1910 782 Einwohner.
Die Initiative für die Eingemeindung
nach Meißen ging von der Gemeinde
aus, die sich Impulse für die Wirt-
schaft und die Bevölkerungsentwick-
lung des Dorfes erhoffte. Die Ver-
handlungen führte Hermann Grafe
als Gemeindevorsteher mit dem
Meißner Bürgermeister Dr. Albin Max
Ay. Hermann Grafe (1847 - 1925),
Sohn eines Landwirts, war seit 1892
Gemeindevorsteher. Der Flächenzu-
wachs für die Stadt war mit reichlich
200 ha ein nicht unerheblicher Punkt.
Die Zunahme der Bautätigkeit und
die damit verbundene städtischen
Anbindung des Dorfes vollzog sich
vor allem entlang der Heinrich-Heine-
Straße, der Schanzenstraße, der Max-
Kamprath-Straße und der Kreyerner
Straße. Die Zaschendorfer Kaserne
(heute Finanzamt, Straßenbauamt
und Polizei) wurde zwischen 1912
und 1914 errichtet. Entlang der Her-
mann-Grafe-Straße plante die Stadt
die Entwicklung eines Industriegebie-
tes. Die Etablierung eines Villenvier-
tels auf den Höhen entlang von Groß-
hügelstraße und Gelegegasse blieb in
der Planung stecken. Auch der Auf-
schwung als Industriestandort blieb
eher verhalten, dazu trug sicher der
Ausbruch des Ersten Weltkrieges
1914 bei. Deren nachhaltige Entwick-
lung sollte erst nach 1990 in Erfüllung
gehen. So gab es als Fabriken die Zie-
gelei Hönicke (später Abbel), die Zie-
gelei Otto Teichert und die Schuhwa-
renfabrik von „Preuß und Möbius“.
Hönicke produzierte auf der Her-
mann-Grafe-Straße 39 seit 1876 vor
allem Dachziegel (Biberschwänze)
und auch Mauerziegel. Otto Teichert
eröffnete seine Ziegelei 1902 auf der
Hermann-Grafe-Straße 40, die aber
1917 bereits wieder geschlossen wur-
de. Nachfolgend kamen hier die Ling-
ner-Werke ab 1918 und die Filterwer-
ke ab 1925 unter. Die Filterwerke ge-
hören heute zur keramischen Fabrik
„Bidtelia“. Der erste Standort der
Schuhfabrik war die Zaschendorfer
Straße 83. Fabrikgebäude und Fabri-
kantenvilla sind beide erhalten und
werden genutzt. Möbius trennte sich
1910 von Preuß und baute 1911 un-
ter der Adresse Hermann-Grafe-Stra-
ße 30 eine neue Fabrik, die 1933 der
Döbelner Schufabrikant Hermann
Backofen aus der Insolvenz ersteiger-
te. Die Meißner Schuhproduktion ist
seit 2007 Geschichte. Die Firma „Strö-
ber und Co. GmbH“ stellte die Pro-
duktion in dem Jahr endgültig ein.
Dieses Fabrikgebäude wird in naher
Zukunft abgebrochen, da die Flächen
zur Erweiterung des Industriegebie-
tes Ost beitragen sollen. Die Erschlie-
ßung des Gewerbe- und Industriege-
bietes Ost wurde 1992 begonnen.
Das Gebiet erstreckt sich über eine
Gesamtfläche von 46,3 ha. Als wichti-




Schlosserei Belafi, Neue Private Por-
zellangesellschaft, Microceram
GmbH, Autohäuser Widmann, Pe-
schel und Riefling.
Hinsichtlich der Dorfstruktur sind die
wesentlichen Dorfinstitutionen erhal-
ten: Der Jägerhof als Gaststätte (Hein-
rich-Hein-Straße 47), die Schmiede
(Heinrich Heine-Straße 52), die Schu-
le (Heinrich-Heine-Straße 56) und das
Armenhaus (Heinrich-Heine-Straße
48). In den letzen Jahren hat das Dorf-
bild eine durch das Engagement der
Hauseigentümer getragene positive
Entwicklung genommen. Das heutige
Zaschendorf mit seinen Entwick-
lungschancen hat eine gute Perspek-
tive - als dörfliche Gemeinschaft, ein-




100 Jahre Eingemeindung Zaschendorf -
Ein Rückblick
Die Zaschendorfer Kaserne in den 1920er Jahren; hier war das Königlich-Sächsische Jägerbattaillon Nr. 13 stationiert; errichtet wurde die
Anlage von 1912 - 1914.
Die Anfänge des Gewerbegebietes Zaschendorf; Blick von der Kreu-
zung Zaschendorfer Straße/Hermann-Grafe-Straße Richtung Osten.
Im Vordergrund die Anlage des Reitsportvereins, dahinter die Zie-
gelei Hönicke (Hermann-Grafe-Straße 39).
Über die Weihnachtsfeiertage und
den Jahreswechsel bleiben Bürgerbü-
ro sowie Stadtbibliothek an folgen-
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Die Mitarbeiter des Städtischen Bau-
hofes haben in den vergangenen Wo-
chen die insgesamt 102 Streugutbe-
hälter an 67 Standorten im Stadtge-
biet für die Selbsthilfe bei Glatteis
und Schneefall mit Split gefüllt. Ins-
gesamt 15 Tonnen Split stehen für
die Streugutbehälter zur Verfügung.
Außerdem wurde das Silo im Bauhof
mit 85 Tonnen Auftausalz gefüllt.
Weitere 275 Tonnen liegen bereits
gekauft beim Salzlieferanten auf Ab-
ruf zur Verfügung.
Die Winterdienstbereitschaft des
Bauhofes läuft seit 16.11.2012. Der
Einsatz beginnt bei Schneefall und
überfrierender Nässe um 4 Uhr und
endet um 22.00 Uhr; im Ausnahme-
fall rund um die Uhr.
Winterdienst auf Tour
Ein Winterdienst-Fahrzeug wird mit Auftausalz befüllt. 275 Ton-











Zunehmend kommen Eltern mit Kin-
dern und Kleinkindern in die Kinder-
bibliothek am Kleinmarkt 5. Gerne le-
sen sie Ihren Jüngsten vor Ort Mär-
chen und Geschichten vor und schau-
en gemeinsam Bücher an. Damit die
ganze Familie in den Genuß gemein-
samen Lesens kommen kann, hat die
Stadtbibliothek nun für die jüngsten
ein Laufgitter angeschafft. Samt sons-
tigen Sitzmöglichkeiten ist dies im ru-
higen Raum gegenüber der Kinderbi-
bliothek aufgestellt, wo die Familien
in Ruhe verweilen, lesen und schauen
können.
Die Familien können aus einer Viel-
zahl wunderschön gestalteter Kinder-
bücher aus dem Bestand der Kinder-
bibliothek auswählen - oder Ihre Kin-
der auswählen lassen.
Kinder bis zum vollendeten 18. Le-






Nachdem die Sächsische Landesstif-
tung Natur und Umwelt am 1. Okto-
ber 2012 das Projekt zur Rekonstruk-
tion eines Terrassenweinbergs am
Meißner Burgberg feierlich vollenden
konnte, folgten nun weitere abschlie-
ßende Arbeiten am Schülerlehr- und
Erlebnisweinberg.
Auch die letzte große Holzskulptur
mit dem Titel „Lebensstufen“ des ja-
panischen Künstlers Kunihiko Kato
konnte eingeweiht werden.
Neben den anderen drei Holzskulptu-
ren „Große Igelkrabbe“, „Sechsund-
dreißigfüßler“ und „Großes Püpp-
chen“, die in den zurückliegenden
Jahren im Rahmen des internationa-
len Holzbildhauersymposiums im
oberen Vogtland entstanden sind,
wird auch Katos Kunstwerk eine
schöne Verbindung von Kunst und
Natur auf dem Weinberg darstellen.
Kunihiko Kato (geb. 1945) studierte
Bildhauerei an den Kunstakademien
in Aichi-ken (Japan) und Nürnberg
(D), leitete über mehrere Jahre die
Abt. Bildhauerei an der Staatlichen
Universität von Mie (Japan) und ist
seit 1983 als freischaffender Bildhau-
er in Fürth tätig.
Die Ausstellung seiner Werke führte
ihn u.a. durch Japan und Deutsch-
land, nach Schweden, Finnland, Ka-
nada, Frankreich, Polen, Schottland,
Spanien und den USA. Für sein Wir-
ken erhielt Kunihiko Kato mehrere
Kultur- und Kunstpreise sowie 2009
eine Auszeichnung des japanischen
Außenministers.
Zu seinen jüngsten Arbeiten gehören
u.a. das jüdische Mahnmal und das
Hiroshima-Mahnmal in Fürth.
Die Skulptur „Lebensstufen“ belegte
2010 den 1. Platz im internationalen
Holzbildhauersymposium FLUR. Die
Aufstellung an prominenter Stelle am
Burgberg Meißen erinnert zugleich
an die langjährige Städtepartner-
schaft zwischen der Stadt Meißen
und der japanischen Stadt Arita.









Auf folgenden Straßen kommt es auf
Grund von Bau- oder sonstigen Maß-
nahmen zu den genannten Ein-
schränkungen. Die Stadt Meißen in-
formiert daneben regelmäßig und
aktuell auch über kurzfristige Sper-






























Rosengasse 11/2012 Haussanierung Fahrbahneinengung




9 bis 15 Uhr









Loosestraße 30.03.2013 Ausbau der Straße Vollsperrung
Voraussichtliche Einschränkungen durch
S-Bahn-Ausbau
Straße Einschränkung Grund Beeinträchtigung






































■ Freitag, 7. Dezember, 15 bis 18 Uhr
Familiennachmittag im Freizeitbad
„Wellenspiel“ Meißen
■ Freitag, 7. Dezember, 15 Uhr
„Plauderei ab 3“ Seniorenprogramm
am Kamin, Lesungen von Ernstem
und Heiterem aus der Geschichte
Meißens und Sachsens, Albrechts-
burg Meissen
■ Freitag, 7. Dezember,17.30 Uhr
„Winterliches mit dem Schokoladen-
mädchen von MEISSEN®, Führung,
Verkostung und 3-Gang-Menü, Erleb-
niswelt Haus MEISSEN®
■ Freitag, 7. Dezember, 19 Uhr
„Mauern-Mystik-Muße“, Rundgang
durch die geheimnisvollen und dunk-
len Kellergewölbe der Albrechtsburg
Meissen, anschließend weihnachtli-
ches Buffet
■ Freitag, 7. Dezember, 19.30 Uhr
„Das wird nie was, Kabarett, Theater
Meißen
■ Freitag, 7. Dezember, 20 Uhr
Adventskonzert mit dem Berliner
Quartett „KlangBezirk“, a capella, Er-
lebniswelt Haus MEISSEN®
■ Sonnabend, 8. Dezember, und
Sonntag, 9. Dezember, 9 bis 17 Uhr
Weihnachten bei MEISSEN®, Erlebnis-
welt Haus MEISSEN®
■ Sonnabend, 8. Dezember,14 Uhr
Romantischer Stadtbummel mit
Glühwein, Treff: Tourist-Information
■ Sonnabend, 8. Dezember, 15 Uhr
Meißner Adventsspaziergang - Am
Tage Mariä unbefleckte Empfängnis,
Stadtspaziergänge mit der Meißne-
rin, Treff: hinter der Frauenkirche
■ Sonnabend, 8. Dezember, 16 Uhr
30 Minuten Orgelmusik zum Advent,
Orgelmusik alter und neuer Meister
sowie Improvisationen, Hochstift
Meißen, Dom
■ Sonnabend, 8. Dezember, 19 Uhr
Meißner Weingeschichten ausge-
plaudert von der vorwitzigen Schank-
magd, Sächs. Winzergenossenschaft
Meißen, WeinErlebnisWelt
■ Sonnabend, 8. Dezember, 19 Uhr
„Abendlicher Schlossrundgang“ ro-
mantischer Rundgang durch Säle und
ausgewählte Kellergewölbe der Al-
brechtsburg Meissen, anschließend
wird bei Gaukelei eine rustikale Brot-
zeit gereicht
■ Sonnabend, 8. Dezember, 20 Uhr
80’s meets Future (Disco-Party), Saal
des „Hafenstraße“ e.V.
■ Sonntag, 9. Dezember, 9 Uhr
Advent in der WeinErlebnisWelt,
Sächs. Winzergenossenschaft Meißen
■ Sonntag, 9. Dezember, 10.30 Uhr
„Winterliches mit dem Schokoladen-
mädchen von MEISSEN®, Führung,
Verkostung und 3-Gang-Menü, Erleb-
niswelt Haus MEISSEN®
■ Sonntag, 9. Dezember, 11 und
16 Uhr
„Nussknacker und Mäusekönig“, Mär-
chen-Ballett, Theater Meißen
■ Sonntag, 9. Dezember, 15 Uhr
Adventskonzert im Stadtmuseum
■ Sonntag, 9. Dezember, 15 Uhr
Weihnachtszeit - Zeit der vielen Lie-
der, Winter- und Weihnachtslieder
aus vier Jahrhunderten, Winzerchor
Spaargebirge e.V. Meißen, Albrechts-
burg Meissen
■ Sonntag, 9. Dezember, 16.30 Uhr
Adventsmusik „Vom Himmel hoch“
Roger Tristao Adao, Ev.-Luth. Kirchge-
meinde St. Afra, St. Afra Kirche
■ Montag, 10. Dezember, 10 Uhr
„Nussknacker und Mäusekönig“, Mär-
chen-Ballett, Theater Meißen
■ Dienstag, 11. Dezember und Mitt-
woch, 12. Dezember, 10 Uhr
„König Drosselbart“, Franzhans Ber-
lin, Theater Meißen
■ Dienstag, 11. Dezember, 17.30 Uhr
„Winterliches mit dem Schokoladen-
mädchen von MEISSEN®, Führung,
Verkostung und 3-Gang-Menü, Erleb-
niswelt Haus MEISSEN®
■ Donnerstag, 13. Dezember,
17.30 Uhr
„Winterliches mit dem Schokoladen-
mädchen von MEISSEN®, Führung,
Verkostung und 3-Gang-Menü, Erleb-
niswelt Haus MEISSEN®




■ Freitag, 14. Dezember, 19 Uhr
Freitags in Meißen, Sächsischen Wein
erleben - Kellerführung und Weinpro-
be, Sächs. Winzergenossenschaft
Meißen, WeinErlebnisWelt
■ Freitag, 14. Dezember, 19.30 Uhr
„Hören Sie es riechen?“ Uwe-Steimle-
Kabarett, Theater Meißen
■ Sonnabend, 15. Dezember, 14 Uhr
Romantischer Stadtbummel mit
Glühwein, Treff: Tourist-Information
Sonnabend, 15. Dezember, 15 Uhr
Winter-Wunder-Schloss, Märchen &
Plätzchen für Große und Kleine,
Schloss Proschwitz
■ Sonnabend, 15.Dezember, 16 Uhr
30 Minuten Orgelmusik zum Advent,
Orgelmusik alter und neuer Meister
sowie Improvisationen, Hochstift
Meißen, Dom
■ Sonnabend, 15. Dezember, 17 Uhr
Weihnachtskonzert der Musikschule,
Theater Meißen
■ Sonnabend, 15. Dezember, 18 Uhr
Die Jugendparty - „Electrified Black-
ligth“, Saal des „Hafenstraße“ e.V.
■ Sonnabend, 15. Dezember, 19 Uhr
Jazzige Weihnachtsprobe, Jazz und
Swing abgestimmt auf Weinprobe
und Menü, Sächs. Winzergenossen-
schaft Meißen, WeinErlebnisWelt
■ Sonnabend, 15. Dezember, 19 Uhr
Piano live Musik, Romantik Restau-
rant Vincenz Richter
■ Sonnabend, 15. Dezember, 19 Uhr
„Abendlicher Schlossrundgang“
Rundgang durch Säle und ausge-
wählte Kellergewölbe der Albrechts-
burg Meissen, anschließend werden
verschiedene regionale Weine bei
weihnachtlichem Buffet verkostet
■ Sonnabend, 15. Dezember,
19.30 Uhr
1. Weihnachtskonzert des Chores
„Blaue Schwerter e.V.“, Erlebniswelt
Haus MEISSEN®, Schauhalle
■ Sonntag, 16. Dezember, 10.30 Uhr
„Winterliches mit dem Schokoladen-
mädchen von MEISSEN®, Führung,
Verkostung und 3-Gang-Menü, Erleb-
niswelt Haus MEISSEN®
■ Sonntag, 16. Dezember, 15 Uhr
Adventskonzert mit der Musikschule
des Landkreises, Stadtmuseum
■ Sonntag, 16. Dezember, 16 Uhr
„Der Nussknacker“, Ballett, Russi-
schen-National-Ballett, Theater Mei-
ßen
■ Sonntag, 16. Dezember, 16 Uhr
„Ich bin leicht wie eine Feder, selig
wie ein Engel, vergnügt wie ein
Schulknabe und schwindlig wie ein
Trunkener“, eine Weihnachtsge-
schichte mit viel Musik, Atelier Andre-
as Ehret
■ Sonntag, 16. Dezember, 16.30 Uhr
„Weihnachtskantate für junge Leute“
von Klaus Wüsthoff, Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde St. Afra, St. Afra Kirche
Ausgewählte Veranstaltungs-
Am Freitag, 7. Dezember, 19.30 Uhr, ist im Theater Meißen das Ka-
barett „Das wird nie was“ zu erleben.
Ray Wilson, der Ex-Sänger von GENESIS, präsentiert zum 20jährigen Bühnenjubiläum am 18. Januar 20 Uhr im Theater Meißen mit sei-
ner Band und dem Berlin Symphony Ensemble die größten Hits der Bandgeschichte. Facettenreiche Songstrukturen aus der progressiven
Rock-Ära der Band sowie die Pop-Hits der 1970er bis 1990er Jahre verschmelzen mit klassischen Streicher-Arrangements - eine neue Di-
mension von GENESIS, ohne dass die Songs ihren Originalcharakter verlieren. Fotos: PR
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Altenpfleger/in oder  Krankenschwester
für Betreutes Alterswohnen in Meißen gesucht.
Schriftliche Bewerbung unter Chiff re 640972 A, SZ,
Niederauer Straße 43, 01662 Meißen, Tel. 01 74-396 97 49
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■ Sonntag, 16. Dezember, 17 Uhr
Adventskonzert mit Sängern und Mu-
sikern des Kirchenchores Meißen-
Wilsdruff, Kath. Kirche Meißen, St.
Benno Kirche
■ Sonntag, 16. Dezember, 19.30 Uhr
2. Weihnachtskonzert des Chores
„Blaue Schwerter e.V.“, Erlebniswelt
Haus MEISSEN®, Schauhalle
■ Montag, 17. Dezember, und Diens-
tag, 18. Dezember, 10 Uhr
„Der Lebkuchenmann“, Kindermusi-
cal, Theater Meißen
■ Dienstag, 18. Dezember, 19.30 Uhr
Drei Kokosnüsse für Rumpelstilz-
chen“, Peter Flache liest aus seinen
unveröffentlichen Märchen, Theater
Meißen
■ Mittwoch, 19. Dezember, 16 Uhr,








■ Freitag, 21. Dezember, 19.30 Uhr
„Der Nussknacker“, Weihnachtskon-
zert, Theater Meißen
■ Sonnabend, 22. Dezember,
10.30 Uhr
„Winterliches mit dem Schokoladen-
mädchen von MEISSEN®, Führung,
Verkostung und 3-Gang-Menü, Erleb-
niswelt Haus MEISSEN®
■ Sonnabend, 22. Dezember, 14 Uhr
Romantischer Stadtbummel mit
Glühwein, Treff: Tourist-Information
■ Sonnabend, 22. Dezember, 19 Uhr
„Mauern-Mystik-Muße“ Rundgang
durch die geheimnisvollen und dunk-
len Kellergewölbe der Albrechtsburg
Meissen, anschließend wird eine rus-
tikale Brotzeit gereicht
■ Montag, 24. Dezember, 18 Uhr
Musikalische Christvesper, Hochstift
Meißen, Dom
■ Montag, 24. Dezember, 23 Uhr
Musik zur Christnacht, Hochstift Mei-
ßen, Dom
■ Dienstag, 25. Dezember bis Sonn-
tag, 6. Januar 2012
Wintermarkt, Markt
■ Dienstag, 25. Dezember, 20 Uhr
X-Mas-Party mit Avalanche Sound,
Reggae - Dancehall, Saal des „Hafen-
straße“ e.V.
■ Mittwoch, 26. Dezember, 11 Uhr
„Zwischen Frühstück und Gänsebra-
ten - Die Weihnachtsgala 2012“,
Theater Meißen
■ Donnerstag, 27. Dezember,
16.30 Uhr
Konzert innerhalb der Lutherdekade,
Kirche klingt 2012 - Reformation und
Musik, Traditionelle deutsche Chor-
musik zum Weihnachtsfest nach eng-
lischer Tradition, Ev.-Luth. Kirchge-
meinde St. Afra, St. Afra Kirche
■ Donnerstag, 27. Dezember, 19 Uhr
„Taschenlampenexpedition für Kin-
der“ abendliche Führung durch die
großen Säle der und die geheimnis-
vollen Kellergewölbe der Albrechts-
burg Meissen
■ Freitag, 28. Dezember, 19 Uhr
„Mauern-Mystik-Muße“ Rundgang
durch die geheimnisvollen und dunk-
len Kellergewölbe der Albrechtsburg
Meissen, anschließend wird ein Be-
cher Meißner Wein gereicht
■ Freitag, 28. Dezember, 19.30 Uhr
„Gallensteins Lager“, Herkuleskeule
Dresden, Sächsisches Kabarett, Thea-
ter Meißen
■ Sonnabend, 29. Dezember, 14 Uhr
Romantischer Stadtbummel mit
Glühwein, Treff: Tourist-Information
■ Sonnabend, 29. Dezember,
19.30 Uhr
„Dornröschen“, Ballett, Theater Mei-
ßen
■ Sonnabend, 29. Dezember, 20 Uhr
„Nachts in der Albrechtsburg“, mit ei-
nem alten Kastellan im Schein der Ta-
schenlampe durch die dunklen, ge-
heimnisvollen Säle der Albrechts-
burg, ein Becher Meißner Wein wird
gereicht, Albrechtsburg Meissen
■ Sonntag, 30. Dezember bis Mon-
tag, 1. Januar
„Humor ist der Knopf, der verhindert,
dass uns der Kragen platzt.“ (Joachim
Ringelnatz), Tagung, Ev. Akademie
Meißen
■ Sonntag, 30. Dezember, 10.30 Uhr
„Winterliches mit dem Schokoladen-
mädchen von MEISSEN®, Führung,
Verkostung und 3-Gang-Menü, Erleb-
niswelt Haus MEISSEN®
■ Sonntag, 30. Dezember, 15 und
18 Uhr
Heiter (be)sinnlicher Stadtspazier-
gang zum Jahresausklang, Stadtspa-
ziergänge mit der Meißnerin, Treff:
Markt unterm Weihnachtsbaum
■ Sonntag, 30. Dezember, 19 Uhr
„Taschenlampenexpedition für Kin-
der“ abendliche Führung durch die
großen Säle und die geheimnisvollen
Kellergewölbe der Albrechtsburg
Meissen
■ Montag, 31. Dezember, 11 Uhr
Stadtrundgang zum Jahreswechsel,
Treff: Tourist-Information
■ Montag, 31. Dezember, 16 Uhr
Silvester im Weingut Schloss Pro-
schwitz, Weingut Schloss Proschwitz,
Zadel
■ Montag, 31. Dezember, 16 und
19 Uhr
Silvester Konzert, Theater Meißen,
Theaterplatz
■ Montag, 31. Dezember, 19 Uhr
Silvester-Gala „1001 Nacht“ märchen-
hafter Orient und zauberhafte Über-
raschungen, Hotel Burgkeller
■ Montag, 31. Dezember, 23.30 Uhr
Jahresabschlussandacht „Musik & Be-
sinnung zum Jahresende“, Hochstift
Meißen, Dom
Gesundheitstermine
■ Baby- Mess- und Wiegetag
Hebammensprechstunde
Einmal im Monat können Sie Ihr Baby
von 10 bis 12 Uhr messen und wie-
gen lassen. Gleichzeitig findet in die-
ser Zeit eine Hebammensprechstun-
de mit Vortrag statt.
Zeit: Dienstag, 11. Dezember, 10 Uhr
Vortrag: „Kinderapotheke bei Erkäl-
tungen“
Ort: Regenbogen-Apotheke, Brau-
hausstraße 12, 01662 Meißen
■ Avene Kosmetik-Beratungstag
Kostenlose Haut- Analyse und Bera-
tung
Zeit: Donnerstag, 13. Dezember, 10
bis 16 Uhr
Ort: Sonnen-Apotheke, Dresdner
Straße 9, 01662 Meißen
Vereinbaren Sie bitte einen verbindli-
chen Termin mit uns!
1 03521 / 73 20 08
Termine im Dezember 2012
Am Freitag, 28. Dezember,
19.30 Uhr, gastiert die Herkules-
keule mit „Gallensteins La-
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Anzeige
Die kalten Tage und die bevorstehen-
de Adventszeit lassen die Menschen
wieder mehr Zeit in den eigenen vier
Wänden verbringen und mit dem ers-
ten Frost wird auch wieder die Hei-
zung ordentlich aufgedreht.
Was jedoch Gemütlichkeit schafft,
stellt auch einen Kostenfaktor dar.
Und in Zeiten von klammen Kassen
und steigenden Preise stellen sich
viele Verbraucher die Frage: „Heizen
oder geizen?“
Hierzu einige Informationen und
Tipps:
Die Raumheizung nimmt mit ca. 77
Prozent den größten Anteil am Ener-
gieverbrauch eines Hauses ein. Die
Heizkosten werden jedoch maßgeb-
lich vom eigenen Nutzerverhalten
beeinflusst.
1.) Für eine angemessene Raumtem-
peratur sorgen: 21-22 Grad reichen
dabei aus. Bereits eine Absenkung
von 1 Grad Celsius bedeutet 6 Pro-
zent weniger Heizenergie.
2.) Während der Nachtzeit (ab 23 Uhr)
die Raumtemperaturen auf 15-16
Grad senken.
3.) Türen zu weniger geheizten Räu-
men geschlossen halten.
4.) Die Heizkörper nicht durch Möbel
verstellen oder durch Verkleidungen
und Gardinen in ihrer Funktion ein-
schränken.
5.) Undichte Fenster und Türen unbe-
dingt abdichten! Rollläden und Au-
ßenjalousien über Nacht schließen.
6.) Regelmäßig Frischluft durch kur-
zes, kräftiges Stoß- und Querlüften
einlassen. Im Winter reichen 2-5 Mi-
nuten aus.
7.) Keine elektrischen Heizkörper zum
Nachheizen verwenden.
Gern berät Sie zu diesen und anderen
Energiesparthemen auch unser Ener-
gieberater (Terminvereinbarung un-




Geld sparen. Foto: MSW
Advent, Advent - ein Lichtlein brennt.
Auch in diesem Jahr unterstützen die
Meißener Stadtwerke den traditionel-
len Adventskalender am historischen
Rathaus der Stadt Meißen.
Deshalb laden wir Sie ein, mit dabei
zu sein, wenn am 11. Dezember 2012
das Türchen der Meißener Stadtwer-
ke GmbH geöffnet wird. Den Gewin-
ner erwartet ein Gutschein in Höhe
von 300 Euro für ein Elektrogerät,
einlösbar bei der Firma Strübing Elek-
troinstallation.
Wir wünschen unseren Kunden eine
besinnliche Adventszeit, viele schöne
Stunden im Kreise Ihrer Familien und
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Das Rätsel
Bereits zum zehnten Mal bekommt
das Rathaus seine blauen Fensterlä-
den, die es in einen großen Advents-
kalender verwandeln. Noch bis 24.
Dezember wird täglich ein Fenster
geöffnet. Verbunden damit ist die
Ziehung eines oder mehrerer Gewin-
ner. 
Das Programm
Jeden Tag wird die Ziehung von ei-
nem Kulturprogramm umrahmt. Ei-
nen Leckerbissen der besonderen Art
bietet in diesem Jahr das Stadtmu-
seum mit der „Sandmännchen-Aus-
stellung“.
■ Freitag. 7.12., 17 Uhr
Ein Zaubermärchen mit dem Puppen-
theater „Glöckchen“
■ Samstag. 8.12., 17 Uhr
Zaubershow mit Marvin Derlo
■ Sonntag. 9.12., 15.30 Uhr
Ein Märchen mit dem Meissner Car-
neval-Verein „Missnia“
■ Montag. 10.12., 17 Uhr
Clown Locci besucht die Meißner
Weihnacht
■ Dienstag. 11.12., 17 Uhr
Spektakuläre Feuershow mit den Ver-
zauberern
■ Mittwoch. 12.12., 17 Uhr
Weihnachtsmusik mit den Silber-
bergmusikanten
■ Donnerstag. 13.12., 17 Uhr
Lieder zur Weihnachtszeit mit dem
Jugendblasorchester Meißen
■ Freitag. 14.12., 17 Uhr
Best of Peter Flache
■ Samstag. 15.12., 17 Uhr
Ein Märchentanz mit dem Tanzclub
Rot-Gold Meißen
■ Sonntag. 16.12., 15.30 Uhr
Peter Braukmann & Kinder singen
Weihnachtslieder
mit den Meißner Kindern
■ Montag. 17.12., 17 Uhr
Ein Weihnachtstanz mit dem Tanz-
club Rot-Gold Meißen
■ Dienstag. 18.12., 17 Uhr
Kasper und der Weihnachtsstern
Schnuppe – Puppenbühne Hellwig-
Junior
■ Mittwoch. 19.12., 17 Uhr
Weihnachtsmusik mit dem Wilsdruf-
fer Bläserquartett
■ Donnerstag. 20.12., 17 Uhr
Eine Märchenreise mit Jolanda Quer-
beet
■ Freitag. 21.12., 17 Uhr
Chor der Blauen Schwerter
■ Samstag. 22.12., 17 Uhr
Peter Braukmann liest ein Weih-
nachtsmärchen von Astrid Lindgren
■ Sonntag. 23.12., 15.30 Uhr
Gospelweihnacht aus aller Welt mit
dem Gospelchor St. Afra
■ Montag. 24.12., 11 Uhr





SEEG Meißen: Erzgebirgische Volks-
kunst im Wert von 150 Euro
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 8. Dezember
Yachtschule Meissen: Gutschein für
eine geführte Bootstour auf der Elbe
oder eine Ausbildung in der Yacht-
schule Meissen im Wert von 150 Euro
Weinhaus Walter Schuh: 6 Flaschen
Wein




GmbH: Gutschein für Schankhaus
und Brauereigaststätte im Wert von
150 Euro
Pelzhaus Hempel: Gutschein für 1
Paar Lederhandschuhe im Wert von
50 Euro
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 10. Dezember
Pfrang-Tec GmbH: Digitalkamera im
Wert von 150 Euro
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 11. Dezember
Meißener Stadtwerke GmbH: Gut-
schein für ein Elektrogerät im Wert
von 300 Euro
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 12. Dezember
Sport Striegler: hochwertiger Yeti-
Daunen-Mantel im Wert von 400 Euro




für 6 Massagen mit 2 hochwertigen
Handtüchern und einem Pflegeset im
Wert von 150 Euro




Weinfahrt mit dem Fährschiff Bosel
für 4 Personen im Wert von 160 Euro





Wert von 1000 Euro




Gutschein für die WeinErlebnisWelt
im Wert von 150 Euro




Wellnesswochenende für 2 Personen
nach Eibenstock im Wert von
250 Euro
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 18. Dezember
toom Baumarkt: Gutschein für ein
Feuerwerk im Wert von 150 Euro






brille, Basecup, 2 Saunakarten für Er-
wachsene)
Toom Baumarkt: Gutschein für eine
Nordmanntanne
■ 20. Dezember
Schneider Mineralöl Meißen GmbH:
Kamin im Wert von 400 Euro
Gemeinde Holzmaden: Übernach-
tung in einem Doppelzimmer für 2
Personen in Nürtingen, Eintrittsgut-
scheine für die Therme und das Frei-
lichtmuseum in Beuren. Dann gibt es
noch Gutscheine für die Urweltmu-
seen in Holzmaden sowie Gutscheine
für das Naturtheater in Aichtal-Gröt-
zingen




Meissen GmbH: Kaffee-Set, MEISSEN®
COSMOPOLITAN MESH-GOLD im
Wert von 472 Euro
■ 22. Dezember
Michalke Sicherheits- und Service
GmbH: Gutschein für Restaurant
Domkeller im Wert von 150 Euro
■ 23. Dezember
Meissen-Tourist GmbH: Eine Reise für
2 Personen „3-Tage-Reise Hamburg“
■ 24. Dezember
Sparkasse Meißen: Sparbuch mit
Geldeinlage im Wert von 200 Euro
Alle Informationen zur Meißner Weih-




Jeden Tag wird eines der Rathausfenster geöffnet. Foto: Claudia Hübschmann
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I. Lage des Plangebietes
Das Gebiet des Bebauungsplanes
„Wohngebiet Niederauer Straße“
wird begrenzt durch die Niederauer
Straße im Süden, die westliche Be-
grenzung des Stadtteilzentrums „El-
be-Center“ in Richtung Norden, das
Stadtbad sowie die Elblandkliniken




In seiner Sitzung am 07.12.2011 hat
der Stadtrat der Großen Kreisstadt
Meißen mit Beschluss-Nr.: 11/5/220
folgenden Beschluss gefasst:
Beschluss:
1. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt
Meißen stimmt zu, dass der Bebau-
ungsplan als Bebauungsplan der In-
nenentwicklung entsprechend § 13a
BauGB geändert wird.
2. Der Bebauungsplan wird im be-
schleunigten Verfahren ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung nach §
2 Absatz 4 BauGB geändert.
3. Die Änderung des Bebauungspla-
nes nach § 13a BauGB ist entspre-
chend § 13a Absatz 3 BauGB ortsüb-
lich bekannt zu machen.
4. Der Flächennutzungsplan der
Stadt Meißen vom 23.06.2006 wird
an den Bebauungsplan der Innenent-
wicklung angepasst.
III. Inhalt der Änderung
Mit der Novellierung des BauGB 2007
(Gesetz zur Erleichterung von Pla-
nungsvorhaben für die Innenent-
wicklung der Städte vom 21.12.2006)
ist mit dem § 13a BauGB ein be-
schleunigtes Verfahren für die so ge-
nannten Bebauungspläne der Innen-
entwicklung eingeführt worden. Die-
se Bebauungspläne dienen der Wie-
dernutzbarmachung von Flächen, der
Nachverdichtung oder anderer Maß-
nahmen der Innenentwicklung und
sind als Instrument für Plangebiete
mit einer geringen Dimensionierung
innerhalb der Städte gedacht.
Das Landratsamt eröffnete die Mög-
lichkeit der Anwendung des § 13a
BauGB für den Bebauungsplan
„Wohngebiet Niederauer Straße - 14.
Änderung“. Dies ergibt sich auf
Grund der Lage des Plangebietes in-
nerhalb eines rechtskräftigen Bebau-
ungsplanes, der bereits vorhandenen
Wohnbebauung, der vorhandenen
Erschließungsanlagen und der gerin-
gen Größe der beiden umzuplanen-
den Bereiche (insgesamt weniger als
20.000 m²). Innerhalb eines Sied-
lungsbereiches wird Baurecht für die
jeweilige Art der baulichen Nutzung
(Flächentausch Wohnbebauung/Ge-
meinbedarf) geschaffen. Die verfah-
rensrechtlichen Besonderheiten ge-
mäß § 13a BauGB finden durch den
Beschluss des Stadtrates zur 14. Än-
derung vom 02.11.11 Beachtung.
Das beschleunigte Verfahren nach §
13a BauGB ist nur dann ausgeschlos-
sen, wenn durch den Bebauungsplan
die Zulässigkeit von Vorhaben be-
gründet wird, die einer Pflicht zur
Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung unterliegen. Da es
sich bei den beiden im Zusammen-
hang stehenden Flächen bereits jetzt
entsprechend rechtskräftiger Sat-
zung um Bauland (bereits erschlos-
sen) handelt und damit gegenwärtig
im Rahmen der Festsetzungen des
rechtsgültigen Bebauungsplanes be-
reits bebaubar sind, erübrigen sich
Umweltverträglichkeitsprüfung und
Beschreibung der Bewertung mögli-
cher Umweltauswirkungen in Anleh-
nung der Einzelfallprüfung der Um-
weltverträglichkeit. Im beschleunig-
ten Verfahren gelten die Vorschriften
nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB
entsprechend. Das heißt, dass von
der frühzeitigen Unterrichtung und
Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4
Abs. 1 BauGB sowie von einer Um-
weltprüfung und einem Umweltbe-
richt abgesehen werden kann.
Im beschleunigten Verfahren kann
ein Bebauungsplan, der von den Dar-
stellungen des Flächennutzungs-
plans abweicht, auch geändert wer-
den, bevor der Flächennutzungsplan
geändert oder ergänzt ist - die geord-
nete städtebauliche Entwicklung des
Gemeindegebietes darf nicht beein-
trächtigt werden, der Flächennut-
zungsplan ist im Wege der Berichti-
gung anzupassen. Gegenwärtig sind
beide Teilflächen im Flächennut-
zungsplan analog der Festsetzung im
Bebauungsplan als Gemeinbedarfs-
fläche bzw. Wohnbaufläche ausge-
wiesen. Das Ergebnis der Anpassung
ist der Flächentausch.
IV. Inkrafttreten und Einsichtnahme
Die Satzung über den Bebauungs-
plan „Wohngebiet Niederauer Straße
- 14. Änderung“ wird hiermit gemäß
§ 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich öffent-
lich bekanntgemacht und tritt am Ta-
ge nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. Jedermann kann
den Bebauungsplan und die Begrün-
dung dazu im
Baudezernat der Stadt Meißen
Leipziger Straße 10, Zi. 114 (bzw. Zi.




von 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag von 13.00 - 18.00 Uhr
Montag, Mittwoch, Donnerstag von
13.00 - 15.00 Uhr
einsehen und über den Inhalt Aus-
kunft verlangen.
V. Hinweise
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1
Satz 1 Nr. 1-3 bezeichneten und der
unter Berücksichtigung von § 214
Abs. 2 beachtlichen Verfahrens- und
Formvorschriften sowie Mängel in
der Abwägung sind nach § 215 Abs. 1
Nr. 1-3 BauGB unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung dieser Satzung
schriftlich gegenüber der Stadt unter
Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhaltes geltend
gemacht worden sind. Entschädi-
gungsansprüche erlöschen, wenn
nicht innerhalb von drei Jahren nach
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die
in § 44 Abs. 3, Satz 1 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteile eingetre-






„Wohngebiet Niederauer Straße - 14. Änderung“
und Inkrafttreten
Öffentliche Bekanntmachung
Vorstehende Sitzungen sind öffent-
lich.
Zeit, Ort und Tagesordnung der öf-
fentlichen Sitzungen des Stadtrates
und seiner Ausschüsse werden in den
Schaukästen am Rathaus der Stadt
Meißen, Markt 1, Außenfront Burg-
straße, sowie vor der Johannesschule,
Dresdner Straße 21, linkes Grund-
stücksteil für die Dauer von mindes-
tens sieben Tagen ortsüblich be-
kanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen fin-
den Sie auf der Internetseite der
Stadt Meißen http://www.stadt-meis-
sen.de unter der Rubrik Stadtrat/
Ratsinformationssystem.
Terminkalender der öffentlichen Sitzungen
des Stadtrates und seiner Ausschüsse
im Dezember 2012/Januar 2013
Termin Beginn Gremium Sitzungsort
12.12.2012 17.00 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1,
Großer
Ratssitzungssaal
09.01.2013 17.00 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1,
Großer
Ratssitzungssaal




1. Etage, Zi. 129




1. Etage, Zi. 129
23.01.2013 17.00 Uhr Bauausschuss Rathaus
Markt 3,
1. Etage, Zi. 129






gung einer überplanmäßigen Ausga-




gebiet Niederauer Straße; Verkauf
der Flurstücke 479, 480 und 481, je-









Die Stadtkasse Meißen bittet darum,
keinesfalls schon Grundsteuer, Hun-
desteuer, Pacht u. ä. für das Jahr 2013
bereits im Jahr 2012 zu überweisen.
Hinweis der Stadtkasse
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Aufgrund von § 4 Abs. 1 in Verbin-
dung mit § 28 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 18. März 2003
(GVBl. S. 55, ber. S. 159), zuletzt geän-
dert durch Art. 14 des Gesetzes vom
27. Januar 2012 (SächsGVBl. S. 130,
140) hat der Stadtrat zu Meißen am 7.
November 2012 folgende Satzung
zur 5. Änderung der Hauptsatzung
vom 29.10.2003 der Großen Kreis-
stadt Meißen (Beschluss-Nr. 02-
46/03) beschlossen.
§ 1 Änderung
1. § 10 Aufgaben des Verwaltungs-
ausschusses
a) § 10 Abs. 2 Nr. 2.2 erhält folgende
Fassung:
2.2  die Zustimmung zu überplan-
mäßigen oder außerplanmäßigen
Aufwendungen
und Auszahlungen sowie Verpflich-
tungsermächtigungen von mehr als
37.500 EUR, aber nicht mehr als
75.000 EUR im Einzelfall;
b) § 10 Abs. 2 Nr. 2.4 wird wie folgt
neu gefasst:
2.4  die Bewilligung von nicht ein-
zeln im Haushaltsplan ausgewiese-
nen Aufwendungen und Auszahlun-
gen für freiwillige Aufgaben von
mehr als 2.500 EUR, aber nicht mehr
als 5.000 EUR im Einzelfall;
c) § 10 Abs. 2 Nr. 2.5 wird ersatzlos
gestrichen.
d) § 10 Abs. 2 Nr. 2.7 wird wie folgt
neu gefasst:
2.7  der Verzicht auf Ansprüche der
Stadt oder die Niederschlagung sol-
cher Ansprüche, die Führung von
Rechtsstreiten und den Abschluss
von Vergleichen, wenn der Verzicht
oder die Niederschlagung, der Streit-
wert oder bei Vergleichen das Zuge-
ständnis der Stadt im Einzelfall mehr
als 25.000 EUR, aber nicht mehr als
250.000 EUR, die Niederschlagung ei-
ner uneinbringlichen Forderung im
Rahmen eines Insolvenzverfahrens
im Einzelfall mehr als 50.000 EUR,
aber nicht mehr als 250.000 EUR be-
trägt;
2. § 15 Aufgaben des Oberbürger-
meisters
a) § 15 Abs. 2 Nr. 1. erhält folgende
Fassung:
1. die Vorlage einer Nachtragshaus-
haltssatzung, wenn sich zeigt, dass
1.1 ein Fehlbetrag von mehr als 3 v.
H. des Volumens des Ergebnishaus-
haltes entsteht,
1.2 nicht veranschlagte oder zusätz-
liche Aufwendungen und Auszahlun-
gen von mehr als 3 v. H. der Gesamt-
aufwendungen und -auszahlungen je
Einzelfall geleistet werden müssen,
1.3 Auszahlungen für bisher nicht
veranschlagte Investitionen oder In-
vestitionsfördermaßnahmen von
mehr als 3 v. H. des Investitionsvolu-
mens im Finanzhaushalt geleistet
werden sollen.
b) § 15 Abs. 2 Nr. 3. erhält folgende
Fassung:
3.  die Zustimmung zu überplanmäßi-
gen oder außerplanmäßigen Auf-
wendungen und Auszahlungen so-
wie Verpflichtungsermächtigungen
bis zu 37.500 EUR im Einzelfall;
c) § 15 Abs. 2 Nr. 6. erhält folgende
Fassung:
6.  die Bewilligung von nicht einzeln
im Haushaltsplan ausgewiesenen
Aufwendungen und Auszahlungen
für freiwillige Aufgaben bis zu 2.500
EUR im Einzelfall;
d) § 15 Abs. 2 Nr. 8. erhält folgende
Fassung:
8. der Verzicht auf Ansprüche der
Stadt und die Niederschlagung sol-
cher Ansprüche, die Führung von
Rechtsstreitigkeiten und den Ab-
schluss von Vergleichen, wenn der
Verzicht oder die Niederschlagung,
der Streitwert oder bei Vergleichen
das Zugeständnis der Stadt im Einzel-
fall nicht mehr als 25.000 EUR, bei der
Niederschlagung einer uneinbringli-
chen Forderung im Rahmen von In-
solvenzverfahren im Einzelfall nicht
mehr als 50.000 EUR, beträgt;
Anlagen zur Hauptsatzung
Anlage 2:
Die Anlage 2 wird nach dem verein-
fachten Wappen in schwarz/weiß wie
folgt ergänzt:
Vereinfachtes Wappen der Stadt Mei-
ßen für die Zwecke der Verwaltung
gemäß § 3 Abs. 2 der Hauptsatzung
in Farbe:
§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung zur 5. Änderung der







Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO
gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvor-
schriften zustande gekommen sind,
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande
gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat.
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1
SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens-
oder Formvorschriften gegenüber
der Stadt unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3
oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in § 4 Satz
1 SächsGemO genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend ma-
chen.
Satzung zur 5. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Meißen
Öffentliche Bekanntmachung
Auf Grund der §§ 2, 4, 14, 73 und 124
der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) i. d. F. der
Bekanntmachung vom 18.03.2003
(GVBl. S. 55), berichtigt durch Artikel
10 des Gesetzes vom 29.01.2008
(SächsGVBl. S. 138, 158), § 63 des
Sächsischen Wassergesetzes
(SächsWG) vom 23.02.1993 (GVBl. S.
201), zuletzt geändert durch Artikel 1
des Gesetzes vom 23.09.2010
(SächsGVBl. S.270), des Sächsischen
Kommunalabgabengesetzes (Sächs-
KAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 26.08.2004 (SächsGVBl. S.
418), geändert durch Artikel 9 des
Gesetzes vom 07.11.2007 (SächsGVBl.
S.478, 484) und der Abwassergebüh-
renkalkulation vom 01.10.2012, be-
schlossen durch den Stadtrat der
Stadt Meißen am 07.11.2012 (Be-
schluss-Nr. 12/5/273) hat der Stadtrat
am 07.11.2012 folgende Satzung zur
6. Änderung der Abwasserbeseiti-




Der § 44 erhält folgende neue Fas-
sung:
§ 44 Höhe der Abwassergebühren
Die Abwassergebühr beträgt je m3
Abwasser:
(1)für Schmutzwasserentsorgung ein-
schließlich Fäkalien, das in öffentliche
Kanäle eingeleitet und in einem Klär-
werk gereinigt wird 2,80 EUR je Ku-
bikmeter Abwasser;
(2)für die Einleitung von Abwasser
(Überlaufwasser aus Kleinkläranla-
gen) in öffentliche Abwasseranlagen,
die gemäß § 41 Abs. 4 nicht an ein
Klärwerk angeschlossen sind, beträgt
die Gebühr 0,71 EUR je Kubikmeter
Abwasser;
(3)für gesammeltes Abwasser, das
aus geschlossenen Gruben entnom-
men, abgefahren und in einem öf-
fentlichen Klärwerk gereinigt wird
14,16 EUR je Kubikmeter Abwasser;
(4)für Schlamm, der aus Kleinkläran-
lagen entnommen, abgefahren und
in einem öffentlichen Klärwerk gerei-
nigt wird 34,65 EUR je Kubikmeter
Abwasser.
Artikel 2
Der § 52 Absatz 1 der AbwS wird wie
nachfolgend neu gefasst:
§ 52 In-Kraft-Treten, Aufhebung bis-
heriger Vorschriften
(1)Soweit Abwassergebühren nach
dem bisherigen Satzungsrecht auf
Grund des SächsKAG bereits entstan-
den sind, gelten anstelle dieser Sat-
zung, die Satzungsbestimmungen,
die im Zeitpunkt des Entstehens der
Abgabenschuld gegolten haben. Die
Satzung zur 6. Änderung der Abwas-
serbeseitigungssatzung vom
07.11.2012 tritt am 01.01.2013 in
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung
zur 5. Änderung der Abwasserbeseiti-
gungssatzung vom 03.12.2008 mit
Ablauf des 31.12.2012 außer Kraft.
Artikel 3
Die Satzung zur 6. Änderung der Sat-
zung der Großen Kreisstadt Meißen
über die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung (Abwasserbeseitigungssat-
zung) - AbwS - tritt am Tag nach ihrer
Bekanntmachung gemäß Bekannt-
machungssatzung der Stadt Meißen
in Kraft.
Artikel 4
Der Oberbürgermeister wird ermäch-
tigt, den Wortlaut der Satzung über
die öffentliche Abwasserbeseitigung
(Abwasserbeseitigungssatzung) -
AbwS - vom 29.03.2000 in der vom
Inkrafttreten dieser Satzung an gel-
tenden Fassung im Meißner Amts-
blatt zu veröffentlichen.
Hinweise
Hinweis auf Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften (§
4 Abs. 4 SächsGemO) .
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO
gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Sächsischen Gemeinde-
ordnung zustande gekommen sind,
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande
gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzungen, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind,
3.der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat,
4.vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1
SächsGemO genannten Frist
a)die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat, oder
b)die Verletzung der Verfahrens-
oder Formvorschriften gegenüber
der Gemeinde unter Bezeichnung
des Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach der Ziffer 3
oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der im § 4
Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten





Satzung der Großen Kreisstadt Meißen zur 6. Änderung der Satzung über die öffentliche
Abwasserbeseitigung (Abwasserbeseitigungssatzung) - Abws vom 29.03.2000
Öffentliche Bekanntmachung
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■ Mittwoch, 12. Dezember, 15 bis
19 Uhr
Senioren-Park carpe diem, Dresdner
Str. 34
■ Sonnabend, 15. Dezember, 9 bis
12 Uhr
Senioren-Park carpe diem, Dresdner
Str. 34




■ Donnerstag, 27. Dezember, 15 bis
19 Uhr




Der Wertstoffhof des Abfallzwecks-
verbandes an der Zaschendorfer Stra-
ße hat am 24. und 31. Dezember von
8 bis 12 Uhr geöffnet. Am 27. und 28.






Seit 3. Dezember verteilt die Deut-
sche Post im Auftrag des Zweckver-
bandes Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
(ZAOE) die Abfallkalender für das
kommende Jahr. Wer keinen Kalen-
der erhalten hat, meldet sich bitte
vom 17. bis 21. Dezember während
der Geschäftszeiten beim ZAOE: Tele-
fon 0351 40404560, Montag, Mitt-
woch, Freitag 9 bis 12 Uhr, Dienstag
und Donnerstag 9 bis 12 und 14 bis
18 Uhr.
Der ZAOE bittet darum, den Abfallka-




Ab 2013 bietet der ZAOE die Bioton-
ne im gesamten Verbandsgebiet an.
Bei konsequenter Trennung der Ab-
fälle und Nutzung einer Biotonne
kann Geld gespart werden. Beson-
ders für Haushalte, wo viel Grün-
schnitt anfällt, sollte dies interessant
sein, denn zwischen Mai und Oktober








Schon zum 12. Mal starteten wir, die
Schüler der Pestalozzi-Mittelschule,
zusammen mit den Schülern der Mit-
telschule Weinböhla zu unserer Eng-
landfahrt. Wir trafen uns am Abend
des 23. September am Busbahnhof
und erreichten am nächsten Morgen
den Hafen in Frankreich. Nach dem
Check in ging es auf die Fähre und
nach 1,5 Stunden legten wir in Dover
an. In den nächsten Tagen machten
wir viele Ausflüge. Wir besichtigten
Dover Castle, die Schmugglerhöhlen
in Hastings, das Madame Tussaud’s
Wachsfigurenkabinett, den Royal Pa-
villon in Brighton und wir hatten ei-
nen schönen, windigen Ausblick auf
Beachy Head. Außerdem machten
wir einen kleinen Zwischenstopp bei
den Themseflutbarrieren und Jürgen,
unser Busfahrer, fuhr uns einmal quer
durch London. Wir konnten einen
Blick auf die zahlreichen Sehenswür-
digkeiten erhaschen, die Jürgen uns
auch erläuterte.
Die besonderen Highlights der Wo-
che waren sicherlich das Treffen mit
den Gastfamilien in Bexhill und das
Michael Jackson Musical „Thriller“.
Das Musical war wirklich beeindru-
ckend und ist sehr empfehlenswert.
Am 27. September traten wir die
Heimreise an. Auf dem Weg zum Ha-
fen hatten wir noch einmal die Mög-
lichkeit unser englisches Geld auszu-
geben. Wir besuchten den „Ashford
Designer Outlet“.
Am nächsten Tag trafen wir in Mei-
ßen ein und wurden am Busbahnhof
von unseren Familien in Empfang ge-
nommen. Es war eine schöne, interes-
sante Woche mit vielen neuen Ein-
drücken.
Ein großes Dankeschön geht an unse-
re Busfahrer, Jürgen und Grit, die uns
auch diesmal sicher durch den Ver-
kehr gebracht haben. Wir bedanken
uns auch im Namen unserer Lehrer
Frau Heinert und Herr Felber, die mit
uns unterwegs waren, beim Schulför-
derverein und bei Herrn Marks, Inha-
ber der Fahrschule Marks, für ihre
großzügigen Spenden.
Victoria Oppat, Klasse 9b





Bereits seit Mai arbeiten Schüler un-
seres beruflichen Gymnasiums und
Schüler des Lycée Adolphe Chérioux
in Vitry-sur-Seine an einem gemein-
samen Projekt, welches vom
Deutsch-Französischen Jugendwerk
unterstützt wird. Zusammen entwar-
fen die Schüler einen Abfallbehälter
aus Beton, welcher im Park der fran-
zösischen Schule zur Mülltrennung
aufgestellt werden sollte. Den end-
gültigen Schalungsentwurf erarbeite-
te die deutsche Seite, die Schalung
selbst wurde von den Franzosen ge-
baut.
Im Oktober war es dann soweit - un-
sere Schülergruppe fuhr für eine Wo-
che nach Vitry-sur-Seine und mit ver-
einten Kräften wurde der Abfallbe-
hälter gegossen und drei Tage später
entschalt. Als Erinnerung an unser
Projekt und unseren Aufenthalt in
der Meißner Partnerstadt gibt es jetzt
nicht nur den 700 kg-Betonabfallbe-
hälter auf dem französischen Schul-
campus, sondern auch viele Erlebnis-
se und Eindrücke, die sicher lange er-
halten bleiben werden. Unsere Schü-
ler wurden von den französischen
Projektteilnehmern beherbergt, so-
dass alle in eine typisch französische
Woche abtauchen konnten.
Die anfänglichen Sprachbarrieren
waren schnell überwunden. Neben
unserer Arbeit in der Bauwerkstatt
haben unsere Gastgeber ein umfang-
reiches Programm organisiert. Die
zwei Museen in Vitry-sur-Seine wur-
den besichtigt und Versailles und Pa-
ris verzauberten die Gäste trotz nicht
so schönen Wetters sehr. Alle waren
erschrocken wie schnell die Woche
sich dem Ende neigte. Es war kein
einfacher Abschied nach so langer
Zeit, aber alle sehen sich im April wie-
der. Da gibt es gemeinsam mit den
Franzosen ein neues „Betonprojekt“
in unserem BSZ Meißen.
Bernd Petschke
Schulleiter des BSZ
Aus den Schulen der Stadt
Pestalozzi-Mittelschüler auf ihrer England-Fahrt. Fotos: privat
BSZ-Schüler bei der Projektarbeit in Frankreich
Aktion „Gesunde
Brotdose“
Am 14. November wurde die Schmet-
terlingsgruppe des Kinderhauses
„Nassau-Mücken“ zu einem schmack-
haften Frühstück in die „Fleischerei
Richter“ (im Netto auf der Fabrikstra-
ße) eingeladen, da der Papa eines
Schmetterlingskindes dort arbeitet.
Die Einladung erfolgte durch die Fili-
alleiterin, Frau Kahden, persönlich.
Nach einem herbstlichen Morgenspa-
ziergang fanden die Kinder eine lie-
bevoll, kindgemäß gedeckte Tafel
vor.
Der Fachberater, Herr Hommel, küm-
merte sich um das leibliche Wohl al-
ler Kinder. Es war an alles gedacht!
Die Vorschulkinder belegten sich
selbst ihre Wurstbrote und es
schmeckte besonders gut. Sofort
wurde Nachschub geholt, wenn die
vom Spaziergang hungrigen Kinder
die Teller geleert hatten.
Auch der Schinken, den Johannas Pa-
pa herstellt, wurde gekostet und als
sehr lecker empfunden. Zum Ab-
schluss gab es noch für jedes Kind ei-
ne große Überraschung! Mit einem
kleinen Gedicht und selbst gestalte-
ten Bildern bedankten sich alle Kin-
der dafür.
Für dieses Angebot der besonderen
Art bedankt sich auch das gesamte
Team der „Nassau-Mücken“ ganz





Das Kita-Team der Kindertagesstätte
„Hand in Hand“ der Lebenshilfe KV
Meißen e. V. bedankt sich bei allen
engagierten Helfern und Sponsoren,
die uns im Jahre 2012 tatkräftig in un-
serer pädagogischen Arbeit unter-
stützten, sodass viele kleine und gro-
ße Projekte für unsere Kinder ermög-
licht wurden.
Besonderer Dank gilt dem Taxiunter-
nehmen Rudolph und dem Speeds-
kate-Club Meißen e. V. für den Trans-
port und die liebevolle Betreuung un-
serer Kinder beim Inlinerkurs.
Wir wünschen allen Menschen eine
besinnliche Weihnachtszeit und ein
gesundes und friedliches Jahr 2013.
Ulrike Richter
Kita „Hand in Hand“
Aus den Kindertagesstätten
Kinder der Kita „Hand in
Hand“ beim Inlinerkurs.
NA 220/KAR
Ja, Ich möchte die Sächsische Zeitung im Weihnachtsabo testen. Bitte liefern Sie mir die SZ für 3 Monate zum Vor-
zugspreis von 48,90 €**. Als Geschenk bekomme ich den Teelichthalter von Zeidler. Wenn die SZ mich nicht über-
zeugt, teile ich dies dem SZ-Aboservice innerhalb der Testlesezeit schriftlich mit. Ansonsten habe ich nichts mehr zu tun 
und erhalte die SZ zum jeweils gültigen Preis, derzeit in Höhe von 24,95 €** monatlich frei Haus. Danach ist eine Kündigung 
schriftlich mit einer Frist von 6 Wochen zum Ende des Quartals möglich.  
Name/Vorname    Geburtsdatum 
PLZ /Ort    Straße/Nr.  
Telefon    E-Mail
Datum/Unterschrift für Bestellung und ggf. Einzugsermächtigung 
Ich bezahle       bequem per Bankeinzug     per Rechnung
Konto-Nr. (kein Sparkonto)  BLZ
Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen profitieren. 
Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten 
für interessante Angebote per Post, E-Mail, Tele-
fon durch die Sächsische Zeitung (DD+V GmbH 
& Co. KG) genutzt, nicht jedoch weitergegeben 
werden. Mein Einverständnis kann ich jederzeit 
gegenüber der Sächsischen Zeitung, DD+V, 
01055 Dresden widerrufen. Das bestätige ich 
mit meiner Unterschrift.
Datum/Unterschrift 
**Das Angebot gilt nur im Direktionsbezirk Dresden. Das 
3-Monats-Abo kann nicht unterbrochen oder mit einem 
bestehenden Abo verrechnet werden. Das Angebot gilt nur 
für Haushalte, die in den letzten 2 Monaten kein rabattiertes 
Kurzabo der SZ hatten.
Sie können der Nutzung Ihrer Daten zu Werbezwecken jederzeit gegenüber 







































Jetzt bestellen: Einfach Coupon einsenden an Sächsische Zeitung, 
Aboservice, 01055 Dresden, telefonisch unter 01802 328 328* 
oder im Internet: www.abo-sz.de/weihnachtsabo
*(6 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunktarif max. 42 Ct./Min.)
Das Weihnachtsabo 
der SZ bringt drei 
Monate Lesegenuss 
zum Vorzugspreis 
von nur 48,90 €. Ein 
Teelichthalter mit Motiv 
Frauenkirche ist unser 
Geschenk an Sie. 
Mit einer Breite von 
22 cm ist er eine 
schöne Weihnachts-
dekoration von 
Holzkunst Zeidler.Zu Weihnachten nur das Beste: Mit der SZ zum 
Vorzugspreis und dem Teelichthalter „Frauenkirche“.
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Besucherrekord in Weihnachtsausstellung
Sandmann, lieber Sandmann…
Insgesamt 1 070 Besucher kamen am 21. November zur Eröffnung
der Weihnachtsausstellung „Sandmann, lieber Sandmann…“ in
das Meißner Stadtmuseum. Diese Meißner Familie konnte Muse-
umsleiterin Martina Fischer (r.i.B.) am frühen Morgen als erste
Gäste begrüßen. Für das kleine Mädchen gab es deshalb einen
Sandmann zum mit nach Haus nehmen. Foto: G. Patzig
Das Deutsche Erwachsenen-Bil-
dungswerk (DEB) in Leipzig lädt am
Samstag, dem 12. Januar 2013 alle In-
teressierten zum Tag der offenen Tür
in die Industriestraße 85-95 ein.
Die Mitarbeiter des DEB informieren
an diesem Tag von 10 bis 14 Uhr über
den Fernlehrgang zur Vorbereitung
auf die Nichtschülerprüfung zum/zur
staatlich anerkannten Erzieher/in so-
wie über die angebotenen Ausbil-
dungen: staatlich geprüfte/r Sozialas-
sistent/in und Krankenpflegehelfer/in
sowie staatlich anerkannte/r Alten-
pfleger/in und Erzieher/in.
Eine besondere Möglichkeit für Inte-
ressierte am Fernlehrgang zur Vorbe-
reitung auf die Nichtschülerprüfung
zum/zur staatlich anerkannten Erzie-
her/in ist das direkte Gespräch mit
Teilnehmern, welche an diesem Tag
eine Präsenzphase haben.
www.deb.de
Tag der offenen Tür
Meissen Fernsehen wird mit dem
Leistungspreis Lokal-TV der Sächsi-
schen Landesanstalt für privaten
Rundfunk und neue Medien (SLM) in
der Rubrik Ereignispreis geehrt.
Die Produktion „August 2002 - Mei-
ßen in der Flut“ vom Sommer 2002
setzte sich gegen die harte Konkur-
renz aus mehr als 60 Sendern durch.
Die Jury hob besonders die gelunge-
ne Verbindung von Originalaufnah-
men aus den Fluttagen mit Inter-
views von Akteuren, zehn Jahre nach
dem einschneidenden Ereignis, her-
vor.
Die Sächsische Landesanstalt für pri-
vaten Rundfunk und neue Medien
lobt seit 2010 den „Sächsischen Leis-
tungspreis Lokal-TV „ aus. Mit diesem
Preis werden innovative Programm-
inhalte der Redaktionen gewürdigt.
Außerdem werden Mut und Risikobe-
reitschaft der Fernsehproduzenten
belohnt, neue Wege in der Pro-
grammaufstellung zu suchen und zu
gehen. Der preisgekrönte Wettbe-
werbsbeitrag aus Meißen wurde von
Matthias Heigl und Nico Menninger
produziert.
Meissen Fernsehen hat seit 2011 ins-
gesamt vier Fernsehpreise gewon-
nen. Die tvM-Produktion „August
2002 - Meißen in der Flut“ ist ein Teil
der gleichnamigen Doppel-DVD, die






Für die Produktion „August 2002 - Meißen in der Flut“erhielt Meis-
sen Fernsehen den Leistungspreis Lokal-TV.
30.10.2012 Finn Hausmann
     Christin Hausmann
     und Maik Bundy
31.10.2012  Nele Dietze
     Sophie Dietze
     und Felix Oelmann
02.11.2012 Nina Julie Ronge
     Nicole Ronge
     und Karsten Pocher
05.11.2012 Irmely Zimmermann
     Susann Zimmermann
     und Henry Gelbhaar
06.11.2012 Mia Schmidt
     Kristin Schmidt
     und Daniel Trappehl
10.11.2012 Filip Motzkus
     Paulina und
     Daniel Motzkus
11.11.2012 Johanna Schröder
     Constanze Schröder
     und Michael Drobisch
12.11.2012 Tamara Freitag
     Gertraud Angelika Eva
     Freitag und
     Martin Rainer Wackwitz
12.11.2012 Lucy Fischer
     Kathleen Hirsch
     und Ricardo Fischer
13.11.2012 Tom Püchel
     Kristin Püchel
     und Rico Steinborn
17.11.2012 Emily Weinert








Schneller und einfacher in die eigenen 4 Wände! Mit der sz-immo-App
jederzeit unterwegs, die passenden Immobilien in Ihrer Umgebung finden.
















sich von unseren 
Gaumenfreuden zur 
Adventszeit verwöhnen 
und genießen Sie den Panoramablick auf Meißen!
Tel. (0 35 21) 45 76 76 • Fax 40 75 95 
 www.domkeller.com
Endlich wieder!!! Das köstliche 3-Gang-Festmenü
inkl. 1 Glas Sekt statt 20,50 €  
für nur 12,90 €
(ab 19. Januar 2013 wieder buchbar! 
Greifen Sie zu. Reservierungen ab sofort!)
– seit 1470 –
Gesegnete Weihnachten, Gesundheit, Glück und






und alles Gute für 2013!
Kurt-Hein-Straße 9 · 01662 Meißen
Telefon (0 35 21) 73 35 41
TEXTILPFLEGE
Ritas
Allen Kunden & Geschäftspartnern 
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2013!
Wir wünschen unseren Patienten und deren 
Angehörigen ein besinnliches Weihnachtsfest, 
einen guten Rutsch und 
alles Gute für das Jahr 2013.
Ihr Team von der Tagespfl ege Schützestraße 
und dem Pfl egedienst Engelhardt
Sylvia Engelhardt
Schützestr. 4 · 01662 Meißen · Tel. 03521/451468
www.pfl egedienst-engelhardt.de
Zum Gosetal 1 · 01665  Diera / OT Naundörfel  · Telefon  (0 35 21) 73 95 78 · Fax  73 12 90
E-Mail: schild.dachdeckerei@t-online.de · www.dachdeckerei-schild.de
Dachdeckermeister
Wir wünschen unseren Kunden ein besinnliches 
Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches neues Jahr und 
bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen.
Purer Genuss ...
Schlosscafe ▪ Domplatz 1 ▪ 01662 Meißen
Telefon (0 35 21) 45 91 177
ein Stück original sächsische 
Eierschecke & eine Tasse 
Kaffee statt 4,20 € 
zum Vorzugspreis von 3,90 €
Köstliches Pfl aume-Zimt-Eis und Bourbon-
Vanilleeis an warmen Punschpfl aumen und 
Sahne statt 5,40 €
zum Vorzugspreis von 4,80 €
Neu im Angebot !!!
Probieren Sie unsere Eisvariation
„WINTERZAUBER”   
„KENNENLERNANGEBOT“
Greifen Sie zu !!!
Gönnen Sie sich nach Ihrem 
Rundgang eine kleine Kaffee-
pause und lassen Sie sich 
von uns verwöhnen!
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BEIM KAUF VON MÖBELN 
ODER EINER  KÜCHE IM 
WERT AB 1000 EURO 




* Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar
Nur bis 
23.12.12
* Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.
 Über 10.000 m2 Ausstellungsfläche







zu Hülsbusch fahren!0,00% 
Für alle Finanzierungsangebote gilt: Effektiver Jahres zins von 0,00% 
bei einer Laufzeit von 36 Monaten entspricht einem gebundenen 
Sollzins von 0,00%. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die 
CreditPlus Bank. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel 
gemäß § 6a Ab. 3 PAngV dar. Ab einem Einkaufswert von 1000,-€, 



















Folgende ältere Mitbürgerinnen und
Mitbürger haben im Monat Dezem-
ber Geburtstag und erhalten oder er-
hielten die herzliche Gratulation von
Oberbürgermeister Olaf Raschke.
02.12.2012 Helene Enzmann
     93. Geburtstag
02.12.2012 Maria Kudera
     92. Geburtstag
04.12.2012 Edelgard Paul
     91. Geburtstag
04.12.2012 Helene Klimm
     90. Geburtstag
05.12.2012 Elisabeth Große
     92. Geburtstag
06.12.2012 Annelies Leideck
     94. Geburtstag
06.12.2012 Margarete Morawietz
     91. Geburtstag
06.12.2012 Hiltrud Kretzschmar
     90. Geburtstag
07.12.2012 Elsa Reck
     97. Geburtstag
08.12.2012 Siegfried Claus
     95. Geburtstag
08.12.2012 Hilde Musall
     92. Geburtstag
08.12.2012 Elwire Bucher
     91. Geburtstag
09.12.2012 Gertrud Jockusch
     97. Geburtstag
09.12.2012 Irmgard Tillberg
     90. Geburtstag
10.12.2012 Helene Pavel
     90. Geburtstag
11.12.2012 Fritz Münch
     92. Geburtstag
12.12.2012 Gertrud Junghans
     98. Geburtstag
12.12.2012 Hilma Steglich
     93. Geburtstag
14.12.2012 Dora Kluge
     92. Geburtstag
15.12.2012 Margit Weber
     95. Geburtstag
15.12.2012 Eva-Maria Lauterbach
     95. Geburtstag
16.12.2012 Marianne Pfeifer
     92. Geburtstag
17.12.2012 Herta Hennig
     90. Geburtstag
18.12.2012 Gerhard Sieber
     92. Geburtstag
19.12.2012 Gotthard Källner
     90. Geburtstag
20.12.2012 Heinz Mertsch
     91. Geburtstag
20.12.2012 Dora Fliegner
     90. Geburtstag
21.12.2012 Erika Wendt
     91. Geburtstag
22.12.2012 Marianne Göschel
     93. Geburtstag
23.12.2012 Paul Werbig
     93. Geburtstag
24.12.2012 Elisabeth Müller
     93. Geburtstag
26.12.2012 Irmgard Grellmann
     92. Geburtstag
27.12.2012 Dr. Waltraud
     Koenig-Kube
     95. Geburtstag
28.12.2012 Ilse Helbig
     92. Geburtstag
28.12.2012 Herta Dreßler
     90. Geburtstag
29.12.2012 Ursula Jeckel
     92. Geburtstag
30.12.2012 Ursula Rademacher
     90. Geburtstag
30.12.2012 Gertrud Bergemann
     90. Geburtstag
31.12.2012 Annitta Ulbricht
     93. Geburtstag
Geburtstage
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Die nächste Ausgabe des Meißner
Amtsblattes erscheint am 25. Januar 2013.
Anzeigen- und Redaktionsschluss hierfür ist
am 11. Januar 2013.
Amtsblatt nicht erhalten?
Bitte informieren Sie uns über Mängel in der
Haushaltszustellung des Meißner Amtsblat-
tes. Rufen Sie uns an unter 03521 467445









Ein offenes Ohr für die Sorgen
und Hinweise der Älteren
jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprech-
partner für Ihre Anliegen
in der Stadtverwaltung Meißen,
Markt 1,
2. Obergeschoss, Zimmer 204/205
Donnerstag, 3. Januar 2012,
10 bis 12 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung
würden sich über regen Zuspruch
und Interesse an dieser Sprech-
stunde freuen.
Zugleich besteht in der Zeit von
10 bis 11 Uhr die Möglichkeit, mit
der Meißner Bürgerpolizistin ins
Gespräch zu kommen.
Telefonischer Kontakt ist in dieser





Stadtverwaltung Meißen, Markt 1
2. Obergeschoss, Zimmer 204/205
Montag, 7. Januar 2013,
17 bis 18 Uhr
Telefonischer Kontakt ist in dieser
Zeit möglich unter der Rufnummer
03521 467462.
Oder schreiben Sie eine E-Mail an
albrecht.rahtgens@gmx.de.
Der Friedensrichter und seine Ver-
treterin freuen sich über regen Zu-
spruch und Interesse an dieser
Sprechstunde.
Sprechstunde des Friedensrichters
(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
Stellenausschreibung
Im Mai 1997 gründete Sylvia Engelhardt die Häusliche Kranken- und 
Altenpfl ege in Meißen. Wir haben uns in den letzten Jahren erweitert 
und zusätzlich eine Tagespfl ege, eine ambulante Wohngemeinschaft 
für Demenzkranke und Angebote für betreutes Wohnen in Meißen 
und Nossen gegründet. Im Februar 2013 eröffnen wir eine stationäre 
Kurzzeitpfl ege mit 10 Betten in Meißen und suchen daher in Teilzeit/
Vollzeit und auch stundenweise:
Stellvertretende Pfl egedienstleitung
für die Kurzzeitpfl ege (m/w)
• gerne mit abgeschlossener PDL-Weiterbildung, 
 aber nicht Vorraussetzung
Pfl egefachkräfte
für Kurzzeitpfl ege und ambulant (m/w)
• z.B. staatlich anerkannte/r Altenpfl eger/in, Gesundheits-
 und Krankenpfl eger/in oder Kinderkrankenschwester/ -pfl eger
Pfl egehilfskräfte (m/w)
• gern mit abgeschlossenem Pfl egebasiskurs (mind. 200 Stunden), 
 aber nicht Voraussetzung
Stationshilfen (m/w)
• Küchenerfahrung und Kochkenntnisse erwünscht
• Fahrerlaubnis B PKW / Kleinbusse (alt: FS 3) wünschenswert
Wir bieten Ihnen:
• einen sicheren Arbeitsplatz
• Einsatz im Schichtdienst
• Fort- und  Weiterbildungsmöglichkeiten
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• eine individuelle Unterstützung bei der Einarbeitung
• eine leistungsgerechte Vergütung
Wir wünschen uns von Ihnen:
• hohes Einfühlungsvermögen und Ausgeglichenheit
• Team- und Konfl iktfähigkeit
• eine sozialkompetente Persönlichkeit 
 mit Einsatzbereitschaft und Engagement
• Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität
• Belastbarkeit und Zuverlässigkeit
• Bereitschaft zum Schicht-, Wochenend- und Feiertagsdienst
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
• Identifi kation mit dem Pfl egeleitbild des Unternehmens
Sie sind interessiert, sich diesen Herausforderungen zu stellen? Dann 
sind Sie bei uns richtig! In einem persönlichen Gespräch können alle 
weiteren Fragen besprochen werden. Bitte richten Sie Ihre vollständige, 
aussagekräftige Bewerbung an:
Sylvia Engelhardt




Wohnungen in Meißen 
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€ TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21)40 27 27 und (0172)3 88 20 50 
Terminvereinbarungen erwünscht
SONSTIGE INFORMATIONEN16 Meißner Amtsblatt | 12/2012 | 6. Dezember 2012
Anzeigen
Anzeige
Wenn es draußen klirrend kalt ist,
macht das Toben in den Wellen bei
angenehmen 29 Grad Celsius gleich
noch viel mehr Spaß. Besonders um
den Spaß der Kleinen dreht sich am
Familienfreitag im Wellenspiel alles.
Ein spannendes Programm erwartet
Sie jeden Freitag zwischen 15 und 18
Uhr. Schnuppertauchen, Wettrut-
schen auf der 85 Meter langen Rut-
sche, Basteln, Tattoo, Torwandschie-
ßen, selbst im Kanu fahren, Springen
vom 3m-Brett mit Anleitung und vie-
le weitere spannende Wettkämpfe
gibt es an diesem Tag zu erleben.
Das Programm wechselt jeden Frei-
tag im Monat. Gestaltet wird es durch
unsere Schwimmmeister und die
Lehrlinge in der Ausbildung zum
Fachangestellten für Bäderbetriebe
sowie den SC Kanu Meißen - vielen
Dank.
Großeltern mit ihren Enkeln sind zum
Freitagsprogramm ebenso willkom-
men wie Eltern mit ihren Kindern. Für
alle kostet die Familienkarte an die-
sem Tag zwischen 15 und 17 Uhr nur
11 Euro.
Als zertifizierte „Familienfreundliche
Freizeiteinrichtung“ des Landes Sach-
sen wird das Wellenspiel auch 2013
jeden Freitag (außer an Feiertagen
und in den Schulferien) ein buntes
Programm für die ganze Familie an-
bieten. Wieder dabei sind Kanufah-
ren, Tauchen und eine Führung durch
das sonst nicht zugängliche Unterge-
schoss des Bades. Der genaue und
aktuelle Veranstaltungsplan befindet
sich im Internet und liegt im Wellen-
spiel für die Besucher aus. Auch an
der Kasse kann jederzeit nachgefragt
werden.
In der oft bewegungsarmen Winter-
zeit fit zu bleiben, ist dank des ab-
wechslungsreichen Programms im
Wellenspiel kein Problem. Neben
Spiel und Spaß für die ganze Familie,
Aquajogging und Wassergymnastik-
Kursen wird auch das praktische Af-
ter-Work-Schwimmen angeboten.
Am 8. Juni diesen Jahres fand der ers-
te Abend der Serie statt. Inzwischen
wird das After-Work-Schwimmen von
den Besuchern gern genutzt.
After-Work-Schwimmen ist speziell
für Berufstätige gedacht, die direkt
nach der Arbeit den Stress hinter sich
lassen und etwas für ihren Körper tun
wollen. Jeweils mittwochs (außer an
Feiertagen und in den Ferien) zwi-
schen 16.30 und 18 Uhr kann dieses
Angebot genutzt werden. Jeder Gast
bekommt zum Abschluss einen ge-
sunden kleinen Snack gereicht, zum
Beispiel einen Salat, etwas Obst oder
ein Dessert (im Preis inbegriffen). So
geht nach dem After-Work-Schwim-
men niemand mit unangenehm
knurrendem Magen nach Hause.
Familienfreitag und After-Work-Schwimmen
im Wellenspiel Meißen auch für 2013 geplant
Auch Kanufahrten sind im Wellenspiel Meißen möglich.
■ Wellenspiel Weihnachten
und Silvester geöffnet:
24. Dezember: 9 bis 13 Uhr
(Schwimmhalle halber Preis)
25. Dezember: geschlossen
26. bis 30. Dezember: 10 bis
22 Uhr
31. Dezember: 9 bis 13 Uhr
1. Januar 2013: 17 bis 22 Uhr
(Katerschwimmen)
■ Kurstermine:
Freie Plätze noch für Kurs Aqua
Jogging ab 11. Januar 2013 bis







Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@ bauunternehmen-wunner.de
Mauerwerksanierung
Bauwerkstrockenlegung 
Neubau – Umbau – Ausbau
Garten- und Landschaftsbau
Ihre Sächsische Zeitung, 
Lokalredaktion und Verlag Meißen.
Wir wünschen allen unseren Kunden, Geschäftspartnern und Lesern
                         ein schönes  Weihnachtsfest         und alles Gute 
                                 für das neue Jahr.
Thomas Seifert   •   Bahnhofstraße 1   •   OT Löthain   •   01665 Käbschütztal
Tel. (0 35 21) 40 15 43  •  Funk 01 77-48 88 100  •  Fax (0 35 21) 40 16 61
www.seifert-hausinstallation.de   •   seifert-hits@t-online.de




Die besten Weihnachtsgrüße und alles Gute für 2012






• audio art • KARL HÄRTWIG






Multimedia  • Beschallung
     Bergstraße 1 / Ecke Dresdner Straße
01662 Meißen
Telefon: (0 35 21) 71 16 12 • www.audioart.de
